
F 
I 
s 

Tun-iso- wm 
Provinz Brandenburg. l Charlottenburg Durch ei- 

nen Sturz aus dem Fenster ftiidtete 
sich der 62 Jahre alte Schantwirth 
Waldemar Weiß aus der Schlitten 
straße Is. Der Mann war seit län- 
gerer Zeit nervenleidend. 

E b e r s w a l d e. Schachtmeister 
hvfsman ist an dem Tage. an welchem 
er das 50jiihrige Bürger -Jubiliium 
feiern wollte, gestorben· 

Fredersdors Durch einen 
Sturz von der Leiter schwer verletzt 
wurde der 38 Jahre alte Maler An- 
tonius Werdermann 

Friedeberg. Jn der Angele 
genheii der Betrügereien beim hiesigen 
Borschußverein hat sich ergeben, dasH 
die Vermrtreuungen der drei verhassz 
teten Mitglieder Kuher sich aus etwa I 
500,000 Mart belaufen. ( 

K a la u. Bürgermeister Goldau 
von hier wurde zum Bürgermeister in 

stillichau gewählt. 
K r in in g. Das hiesige Nittergut, 

das bisher dem Ritter-guts -Besitzer1 
H. v. Klitzing gehörte, ist sür den 
Preis von 1,020,()0() Mart an den 
Piano -Fabritanten Hans Bechstein 
in Berlin verkauft worden· 

K r i e ich t. Nach kurzem-Maulw- 
lager starb der Amtsvorsteher und 
Standesbeamte Friedrich Döring im 
Alter von über 80 Jahren. 
, Provinz Garn-ruhen- 

Allenstein. Die Straftammer 
verurtheilte den Kaufmann Salomon 
Flatow wegen Wechselfiilschung zu 
8 und einhalb Jahren Gefängniß.--s— 
Kaufmaan R· Kornaletvsti meldete; 
Concurg an. ( B a r te n si e i n. Zu Magistrats:4 mitlgiedern wurden Brauerei Besitzer » 

Engelbrecht und Kaufmannheidemann i 
wiederaewiihlt. 

E h di i u hn e n. Arbeitersrau l 
Staats starb an den schwarzen Po-! 

en. 

H e i l s b e r g. Handelsmann A. ; 
Selig wurde in Folge Scheuwerdens 
seiner Pserde vom Wagen geschleudert 
und schwer verletzt. l 

Provinz Yestpreusew 
D r a h n o w. Diensttnecht Briese I 

stürzte vom Wagen und erlag einem 
Bruch der Wirbelsäule. l 

« E l h i n g. Schlosser Domke, wel- 
« 

cher zu drei Monaten Gefängniß 
verurtheilt worden war, hat sich er- 

schossen. 
G r a u d e n z. Aus offener Stra- 

ke erschoß sich der 17 Jahre alte Con- 
itoreilehrling Basner, nachdem er in 

der elterlichen Wohnung eine Zur-echt- 
tveisung erhalten hatte. 

J u n g f e r. Jn der Försterei 
Drzetvih brannten zwei Arbeitethäu- 
ser nieder. mit je vier Familienwoh- 
nungen, sowie sämmtliche Wirth- 
schafts -Gebäude der Einwohner und 
des Försters Landt. Nur das Wohn- 
haus des Försters ist stehen geblieben. 

O h r a. Schantwärter Peter No- 
gaschewsti wurde in der Nähe seines 
Wärterhauses erstochen ausgefunden- 

k Unter dem Verdachte des Mordes sind 
die Arbeiter Dusie und Grante ver-: 

hattet worden. 
Lin r. d e- h u r n. Aus dem hiesi 

aen Standesamte wurde die Ehe zwi- 
schen dein RLsährisgen Arbeiter Ferdis 
ncnd Ernst und seiner 40jährigen 
Braut geschlossen. 

Provinz Iommerw 
Stett i n. Oherlandrsgerichts- 

k rath, Geheimer Justizrath Altpiu 
Friste, ist im Alter von 75 Jahren ge- 
storben. —— Der Sohn der im Hinter-— 
hause Hohenzollernstraße 60 wohnen- 
den Wittwe Diering fand seine Mut- 

« 

f ter mit vertohlter Kleidung am Koch- 
herde liegend auf. Die bei der Her- 

E richtung des Ahendessens mit ihrer 
Kleidung dein herdseuer zu nahe ge- 
tommene Frau war todt. 

A l t d a in m. Der Steinmetzrnei- ; 
Jter Münster beging sein Löjährigess 
Mgsterjuhilöuniz 

s 

m—n-.. must-.- 

Hurxiivriik sie-Hur ..-iunu, 

der über J« Jatire die hiesige Pforte-. 
inne hatte-, ist gestorben. 

D e m m i n. Jm Alter von M 
F Jahren verschied der Nestor unter der 

vorpommer’sd;en L«iitdlel)rerschaft, »der 

Cantor erner. strijcrr in dem nater 
Gleiin, ein der Stätte seiner Widd- 
Ugen Thätigteit. ; 

g Provinz Hchceswtgspoksteiw 
Vorst. Aus der Chaussee nach 

ahnenkamp scheuten die Pferde der 
osbesiyerin Wuls Horstmoor, deren s 

»O ochter aus dem Wagen geschleudert l 
nd schwer verletzt wurde. J 
heiligenstedtem Bei deri 

J Jredigerwahl wurde Pustor Sieversz 
us Kirchbartau mit 50 Stimmen ge- j 

«·,«l;lt. Aus die mitpräsentirten Pa-- 
ren Hamenwhohenaspe und Ries 

T 

r-Kleinbartau entstelen 30 bezw. 17 
mmen. 1 

Jyehor. Jn der Alseri’scben1 
» 

mentfabril richtete ein Brand erheh.- 
· 

» n Schaden an. s 

szrKie l. Maschinist Hausen vom i « eppdampser ,,Waltüre« fiel vom 
J- und ertrant. Jn gleicher Weise i 

s 

l 
rigliickte der Matrose Giese vom 

« 

uzer Zelle« auf dem Amazonew 
m. 

TO ä g e r d o r f· Eheleute Clerus 
linemann und Frau feierten die gol- 

hochzeii. « 

a hle n. Arbeiter Gustav Kalt- 
dt fiel tm Stallgebiiude des Mau- 
fters J. Boldt in anaetrunlenem 

» 
rede tu die Dunggtube und er- 

P e l l ro o r m. Wittwe helene Frie- 
derite Otto, die älteste Einwohnerin 
unserer Jnsel und unter dein Namen 
»Lenemeller« betannt, ist im Alter von 

98 Jahren gestorben. 
Frovinz Fehle lieu. 

B r e S l a u. Professor Dr. med. 
Julius Bruch welcher sich um die sahn- 
arztliche Wissenschaft hervorragende 
Verdienste erworben hat, ist im Alter 
von 62 Jaihren gestorben. Er war der 

älteste akademische Lehrer der Zahn- 
heiltunde in Deutschland. — Luftschif- 
fer Weinrieh blieb bei einem Ausftieg 
mit einem Ballon an einer Fahnen- 
stange hängen, stürzte ab und erlitt 
schwere Verlehungein 

G is r l i h. Der 21jährige Falsch- 
Münzek Haensch wurde vom Schwur- 
gericht wegen Münzverbrechens zu 
neun Monaten Gefängniß verurtheilt. 
Der mitangetlagte ältereBruder wurde 
freigesprochen 

H a y n a u. Kupferschmiedemeister 
Paul Priefenmuth gerieth in Concurs. 

H o ck e n a u. Während die Eigen- 
thümer einer Hochzeit beiwohnten, ge- 
riethen gleichzeitig die Befitzungen der 

Stellenbesitzer Rudolph undHoffmann, 
die durch viele andere Wirthschaften ge- 
trennt sind, in Brand und wurden ein 
Raub der Flammen. Es liegt unzwei- 
felhaft Brandstistung vor. 

J a u e r. Hier verschied der seit ei- 
ner Reihe von Jahren in den Ruhestand 
getretene Lehrer Kuhner im 72. Le- 
bensjahre. Jn weiteren Kreisen ist der 
Verstorbene durch seine umfangreichen 
Rosen Culturen bekannt geworden. 

Yrovinz Zofe-h 
Ost r o w o. Das hiesige Schwur- 

gericht verurtheilte den Hilfsweichen- 
steller Julius Müller aus Pietarzew, 
welcher in angetruntenem Zustande 
Scheiben in Signallaternen zerbrochen, 
Weichen beschädigt, einen plombirten 
Waggon geöffnet und die darin enthal- 
tenen Säcke entleert hatte, zu IF Jah- 
ren Zuchthaus. 

R o g a s e n. Beim Brunnenbau 
aus dem Altmartt riß plötzlich eine 
Kette und ließ ein Rohr von mehreren 
Centnern Gewicht aus die Köpfe der 
dabei beschäftigten Arbeiter Schutz 
und Labinsti stürzen. Beide erlitten 
schwere Verletzungen 

S a m te r. Hier starb der Director 
der Landwirthschaftsschule Struve im 

Alter von 63 Jahren. Er hatte erst 
rurznch sein Zdjayrtgeg Juouaurn arg 

Director gefeiert. Viele Jahre hindurch 
war er Stadtverordneten-Vorsteher. 

Irovinz Zachsmi 
M a g d e b u r g. Einer der bekann- 

testen socialdemotratischen Gewert- 
schastssiihrer, der Maurer Karl Schoch, 
ist von der elektrischen Straßenbahn 
todtgesahren worden. 

Bitterseld. An der Ueber- 
briictung der Eisenbahn bei der Bis: 
marckstrasze ivurde durch einenÅerscsp nenzug der 12jährige Sohn de z uhr- 
herrn Heidler überfahren und getödtet. 
— Jm 81. Lebensjahre verschied der 
ehemalige Director des hiesigen Spar- 
und Vorschuß Vereins Gustav Goltz. 
Er war lange Zeit Mitglied der Stadt- 
verordneten Versammlung Und des 
Magistratg. 

B r a u n s d o r f. Stallungen und 
Scheunen des Gutsbesitzers Herbarth 
wurden eingeäschert. 

T r e i le b e n. Gutsbesitzer Fr. 
Leddorge feierte die goldene Hochzeit. 

F r e y b u r g· Die bekannte Cham- 
pagner Firma Kloß Fe Förster stiftete 
15,s)00 M. zur Errichtung eines kirch- 
lichen Gemeindehauses. 

Provinz eYbannover. 
He r zlatr. Der Eigener Mest 

aus Holte ist in den Tannenholzungen 
in der Nähe des Ortes erschlagen wor- 
den. 

H o l le n. Dir Haugsohn Johann 
Rochling legte sich beim offenen Herd- 
feuer zum Schlaer nieder· Seine 
Kleider fingen Feuer und verbrannten 
an dem Körper des Unglücklichen, der 
schwer verletzt in das Allgemeine 
Krankenhaus geschafft wurde. 

O g n a b r ii d. Jm benachbarten 
Sittthausen wurde der Geschäftsführer 
der Spar Leihbant Gütersloh Bier- 
tamp, erhängt aus-gefunden skj,- m 

E- n T l U U c- Qlc XITIITL IUlL UT 

sitznna itn nahen Eisdorf ist ein Raub 
ver Flammen geworden. 

S ch w a r m st e d t. Jn Grindau 
wurde die Leiche des seit längerer Zeit 
vermißten, 852 Jahre alten A. Günther 
in der Leine aufgefunden· 

W e e n e r. Jn Holthuserheide .ift 
das der Wittwe Jang gehörige Haus 
vollständig niedergebrannt. 

Provinz Zselliakew 
L udenscheid. Amts -Setretär 

Wintelstrater hat sich erschossen. 

&#39;s 

Neuentirchen. Derin der- 

ganzen Umgegend betannte Fuhrmann 
Franz Voltmer, welcher seit über 40 

Jahren wöchentlich den Markt in Pa- 
verdorrt besuchte, ist icn W. Lebensjah- 
re gestorben. 

N i e he i m· Renten Empfänger 
Ludtvig Simon, der älteste Einwohner 
unserer Stadt, verstarb tin Alter von 

91 Jahren. 
O e l v e. Polizeidiener Wilhelm 

Weber verunglückte aus dein Ztvcirabe 
und erlag den erlittenen Verletzungen. · 

Oesterwirthe. Kolon,L-;att-: 
strör war ntit zwei jungen Pferden auf j 
seinem Acker beschäftigt, diePferde gin- 
gen durch, und der alte Mann tam so 
unglücklich u Fall, daß- die eisernen 
Ztnten ver g e ihm den Leib aufkli- 
sen. Sanstr’ r liegt hoffnungslos 
darnieder. 

sheinprovtuk 
K o b le n z. Der tn weiteren Kret- 

fert. namentlich tn ver Firma-weih be- 

t
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kannte Dr. hippolht Clemens, Inha- 
ber des hiesigen BanthausesJ P Cle- 
mens, ist gestorben. — Jm Dampfboot 
»Pseil« der Wasserbauinspection Ko- 
blenz erstickte der Capitcin Wanninger 
durch Kohlengas. Das Schiff lag vei 
Senhalö vor Anker. 

M iilheim a. Ruhr. Schreiber 
Aug. Mombour, welcher schon längere 
Jahre ohne Beschäftigng war und mit 
Nahrungssorgen kämpfte, sand Auf- 
nahme in einer Familie in der Kohle 
zum Nächtigen. Am anderen Morgen 
wurde er todt im Bett gefunden. Hun- 
ger und mangelhafte Belleidung wa- 
ren die Ursachen des Todes. —- Bau- 
unternehmer Hahn wurde bei den Ca- 
nalarbeiten verschüttet und getödtet. 

Münstereisel. Jn der Stadt- 
verordneten - Versammlung ist dem 
Landrath des Kreises Rheinbach, v. 

Groote, wiegen seiner großen Verdienste 
um den Ausbau der Wege in der hiesi: 
gen Bürgermeisterei das Ehrenbiirger- 
recht ertheilt worden. 

Provinz Destewxlallam 
Kasse l. Der unter Leitung des 

Lehrers Kraut stehende Gesangverein 
,,Singlränzchen« feierte sein 4()jähri- 
ges Stiftungssest. 

A l te n st ä d t. Zimmermann Ha- 
gemann stürzte von einem Gerüste und 
starb an den Verletzungen. 

B e r n s d o r f. Durch Feuer wur- 
den die Rebengebiiude des Landwirths 
Ring zerstört. 

F r an t f u rt Werkmeister Verd- 
ner von hier rannte mit seinem Auto 
mobil auf der Chaussee gegen diePrelli 
steine, wurde herausgeschleudert und 
erlitt eine Gehirnerschijtteriing, der 
er erlag. —- Generalagent Gustav Nol- 
ting von der Aachener und Münchener 
Feuerverstcherungg - Gesellschaft wird 
vermißt. Er soll größere Stimmen 
mitgenommen haben. 

Grandenborn. Ein in der 
Scheune des Maurerg Johann Fey 
ausgebrocheneg Feuer vernichtete meh- 
rere Vorrathägebäudr. 

h a n a u. Durch den Scharfrichter 
Engelhardt - Magd-barg wurde der 
vom hiesigen Schwurgericht wegen 
Mordes zum Tode verurtheilte Ziegel- 
arbeiter Johann Gläser hingerichtet 1 

h e i n e b a ch. Die Schwiegermut- 
t-— L-- ·IZ—.-------« M-l·.---«-- l—-.. 
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dem Hetdfeuer zu nahe, so daß ihre l Kleider Feuer fingen. Sie erlitt schwe- s 
re Brandwunden. s 

Witkckdcuklche gitaatom I 

l 
i 

B a r u rn. Das Dienstmädchen des 
Schlöchtermeisters Lampe goß Perio- 
leum in den Ofen, um das Feuer wie- 
der zum Brennen zu bringen. Das ; 
Petroleum explodirte so heftig, daß 

« 

das Mädchen sofort in Flammen stand i 
und nur dem Umstande, daß der Gast- i 

»wirth Kluge und dessen Ehesrau ausi 
J das Geschrei des Mädchens gleich her- ! 

beigeeilt waren und Kleidunggstückej 
um dasselbe warfen, ist es zu danken, ! 
daß die Bedauernswerthe, die starke 
Brandwunden erlitten hatte, mit dem 
Leben davon gekommen ist. ; 

Bettm a r. Der leiihrige Schul- 
lnabe Karl Heile hantirte mit einein 
geladenen Rebolver vor dem Gesichte 
des iljiihrigen Karl Reineeke umher; 
plötzlich ging ein Schuß los-, und die 
Kugel drang dem kleinen Reineeke in 
die rechte Seite des llnterkieserg. 

Braunschtoeia. Dachdecker- 
Friedrich Lück, der mit dem Decken des 
Hauses Turnierstraße 6 beschäftiat 
war, stürzte mit der Leiter ab und 
wurde mit zerschmetterten Gliedern 
aufgefunden. —- Jin Alter von TI- 
Jahren starb der pensionirte Lehrer 
und Organist G. H. Badenstein, tvel 
cher seit 1853 gewirkt hatte. —-- Beim 
Häckselschneiden gerieth die tihesrau 
des Fouragehiindlerez Griinhage, Wen 
denstr. ZEI, mit der linken Hand unter 
die Messer, die ihr die Hand vollstän 
dig abschnitten. 

Detmo l d. Der von der hiesigen 
Staatsantvaltschast steckbrieslich ver 

folgte Arbeiter Petrowsky wurde in 
Hersord verhaftet. 

F r o s e. Arbeiter Bieaanglh wurde 
im Brauntohlenbergioerk durch einen 
Kippwagen todt gequetscht. 

Gandersheim An Stelle des 
von hier verzogenen Professoro Dr. 
Quensen wurde Direktor Dr. Rasetitz 
zum Stadtverordneten einstimmig ge 
wählt. 

Dachse-w 
L e u i e r S d o r f. Zeugtvart Grase 

von der hiesigen freiwilligen Feuermehr 
erhielt das Feuerwelir tshrenzeickien 

L ö bci u. Jii der Eisengießerei von 

Behrich öd Co. gerieth der Selilosser 
Thiele bei einer Reparatnr in die 
Transmission nnd wurde mehrere Mo 
le heruingeschleudert. Thiele erlitt 
schwere innere Verletzungen 

L o m m a tz s ch. Handarbeiterlklnns 
feierte die goldene Hochzeit, ebenso dac- 
Gruhle’sche Ehepaar. 

L ugci u. Aus dein Teiche deg- Fa 
britbesitzers Hat) wurde die Leiche des 
seit einiger Zeit vermißten Lotoinotir- 
führers Grabner gezogen. 

M e i ß e n. Dein Oberlehrer Risszler 
wurde der Titel »Professor« verliehen. 
—- Commerzientath Stadtrath Kurtz 
hier-selbst blickte aus eine fiinfzigjäbrige 
kaufmännische Thätigteit zurück. 

Sie be n l e h n. Auf dein Nossenerl 
Fußwege kam das achtjährige Sohn-— «! 
chen des Schuhniachermeisters Gold- ; 
ammer unter einen Wagen und erlitt L 

schwere Verletzungen 
Schneeberg - Neustäbtei.i 

Der seit eini en Monaten wegen Ver- 
gebens tm mte sliichtige Laut-brief- 
ttäger Schmtdt von hier, wurde in 
Linden er rissen. 

Seis neuer-dort ier.fei- 
erten der Njährige Teetbee ilhelm 

und der 87jiihrige Gartenausziigleri Berndt mit ihren 80jährigen Lebens- 
gesährtinnen das Sojiihrige Ehejubi- 
läurn. 

W a l d h e i m. Fabritarbeiter Max 
Leut aus Zwickau, der« im vorigen 
Jahre wegen Ermordung der ledigen 
Apis zum Tode verurtheilt, aber zu le- 
benslänglichem -Zuchthaus begnadigt 
worden war, hat sich in der hiesigen 
Strafanstalt erhängt. 

Zittau. Schneidermeister Endler 
beging das goldene Ehejubiläum. 

Z w i ck a u. Buchhalter Ehregott 
Zimmermann konnte auf seine 40jäh- 
rige ununterbrochene Berufsthätigkeit 
bei der Firma Fr. Chr. Filentscher zu- 
rückblicken. 

« 

giessewxarmlladh 
D a r m st a d t. Jn der Groß-Dro- ; 

guerie von Merct in der IJiiihlgasse 
richtete ein Brand Schaden im Betrage 
von 1(),U()0 Mark an. - 

Bin g e n. Steuermann Jakob 
Weingärtner, welcher 60 Jahre auf 
dem Wasser zugebracht und bis zu sei- 
ner Krankheit vor kurzer Zeit noch sei- 
nen Beruf aus-geübt hat, ist gestorben. 
—Eheleute W. Feierabend feierten das 
Fest ihrer silbernen Hochzeit. 

G i m b H he i rn. Seit 60 Jahren 
dient dasLff 74jährige Dienstmädchen 
Susanne Ludwig in dem früher Ad- 
juntt Seip’schen Hause. Provinzial- 
Direktor von Gagern überreichte der 
Jubilarin die ihr vom Großherzog 
verliehene goldene Dienst Medaille 
des Ludwigs Ordens. 

L e i ch. Jn einem Anfalle von Gei- 
stesgestörtheit stürzte sich der Schuh- 
macher Dietz aus dem Z. Stockwerk sei- 
nes Hauses aus die Straße und blieb- 
sosort todt. 

Bayern- 
Mering. Prinz Ysenbrtrg:Vu- 

dingen kaufte das bekannte Mustergut 
Meringerau des Barong s·«. Hornstein. 

N e u b u r g.Die erledigteStelle des 
EeminarfondS-Verwalters hietselbst 
wurde in widerruflicher Weise dem 
Aktuar, Kassa- und Rechnungsführer 
bei dem Realgymnasium in München 
Vitug Trost übertragen. 

N e u st i f t. Unser langjähriger 
bauvtlehrer Ic. L .Lohner ist im Alter 
von 73 Jahren gestorben. 

Regensbura. Der wegen Wech- 
selfälschung angellagte Fabrik-Direktor 
Karl Alexander wurde zu zwei Jahren 
zehn Monaten Gefängniß verurtheilt. « 

R o d i n q. Forstamts-2lssisteiit « 

Thomas Schöltz hierselbst wurde nach s 
Freising versetzt; an seine Stelle tratj 
ForstatntssAssessor August Arnberg--l 
aus Banersried. s R o me rH h a a. Privatier nnd ehe- 
maliger Säaemiihlenbesitzer Jos. Dun- 
kel, ein weithin bekannter Mann, ist 
gestorben. 

Rosenheim. Der verstorbene 
Stadtpsarrer Anton Mayer, Geistli- 
cher Rath und Dekan, hat die hiesige 
Stadt als Universalerbin eingesetzt. s 

S- o n t h o s e n Gerichtsschreiber 
gehilfe Joses Ernst hier ist zum Selre 

« 

tariatgaehilsen in Neu-Uhu besörderts 
worden. ; 

O be r a u d o r s. Die Griinderin 
des Jnnthaler Bienenheich Frau 
Privatiet Wunderl, geb. Jörig, ist im 
Alter von 42 Jahren gestorben. Als 
frühere Vesitzerin des Gasthofes Zum, 
Brünnstein ist sie in weitesten Tou- 
ristenlreisen als sargsame alpine 
Pfleaeknutter betanni. 

We i s m a i n. Rentamtmnnn Karl 
Lttubner wurde von hier nach Hers- 
lrucl versetzt; an seine Stelle tratI 
Rechnungskommissar Christof sioog 

» 

aus Aschaffenburg E 

Wiirzbura. Der Statirngge 
hilfe Geora Ankenbrand stürzte im 
hiesigen Bahnhofe von einer Lotomo » 

tive und erlitt sehr schwere Verletzun- 
aen. —-- Der Student Paul Bock ans 

zeamburg hat sich erschaffen. Als llr 
fache wird Lebensiiberdrufz angegebei 

Württcmbcrg. i 
Stuttgart. Das Gemeinde- 

rathgcolleaium nahm einstimmig den; 
Antrag, daß man an den Stuttgart-r 
Schulen Schulärzte angestellt und wer- 

den SOCU Mart hiersur ins Budgct Un »- -.. un---.. 011.c.k-»-n. 
csllgkslcuh usi- LULHLU Jssehquuxs 

luna eine-J Untergebenen, sowie wegen 
Versuchs den Milefandelten von Be-« 
fchwerdefiilsruna abzul:alten, wurde der 

llnterofficier Gijntbner der 4. Com- 
pagnie Jnfanterie klieqimentg No. 
12531144 Tagen mitleren Arrestg ver- 

irr-theilt Als Qberstconsif«torialra«l) 
Dr. von Braun auf rein Weg zur Ein- 
weihung der Etlxsoabsdtule in einen 
Straßenbahnwaaen einspringen woll- 
te, glitt er auf dem nassen Pflafter aus-, 
stürzte hin und erlitt am Hinterlon 
eine sclxtoere Wunde. 

A a len. Präzeptor Schaier blickte 
auf eine 25jähriae Letthhätigteit in 
hiesiger Stadt zuriieL 

A m l i 5 l)et g e n. Die großen Vor-- 
ratbgröume des Bauern Bayer brann- 
ten vollständig nieder. 

B i r l a ch. Eckuhmacher Karl Loch 
ermordete im Walde die Botin Karolis F 

ne Heim und erhängte sich sodann. 
B l a u f e l d e n. Detan Eytel hier- » 

selbst wurde als erster Stadtpfarrer 
nach Heidenlseim berufen. 

Eb e r s b a ch. Eifenbahngehilfe 
Wandel wurde von hier als Expedient 
nach Laupheim versetzt. 

B ö b l in g e n· Das Amlsgericht 
fordert den am 19. Juli 1869 gebore- 
nen und 1886 nachAmerila ausgema- 
derten Bäcker Wilhelm Schmid aus 
Weil öffentlich auf, sich bis zum 21. 
November d. Js. zu melden, widrigen- 

faillg feine Todesetllärung erfolgen 
lv t 

D e q g i n g e n. Gypfer Johann 
e 

Wagner von hier wurde aus der Frie- 
senheirner Jnsel als Leiche ausgefun- 
den. 

E- ß l i n g e n. Schlosser Weiß ge- 
rieth nach der Rüiiehr von der Con- 
trollversammlung mit seiner Frau in 
Streit und mißhandelte sie. Die Frau 
stürzte sich zum Fenster hinaus und 
erlitt schwere Verletzungen. Von Ge- 
wissensbissen gequält, ging der Ehe- 
mann auf d Friedhof und erschosz 
sich. Die Bei en waren erst ein Jahr 
verheirathet. -— Zugfiihrer Wagner 
wurde von einer Rangirmaschine er- 

faßt und schwer verletzt. 
K a n n st a t t· Der in einem hiesi- 

genAgenturengeschäft angestellte Kauf- 
mannglehrling Neufser hat seinem 
Geschäftgherrn nach und nach 8000 
M. unterschlagen und die Biicher ge- 
fälscht. Das unterschlagene Geld ver- 

jubelte er in Stuttgart. Neuffer wur- 
de verhaftet. —- Bon einem Bierwagen 
überfahren und getödtet wurde der 
4jährige Sohn des Weichenwiirters 
Stoy. 

i 

Baden. 

G r ö tz i n g e n. Pfarrverwalter 
Manz von hier hat die Pfarrei in St. 
Blasien übernommen 

G r u n r r n. Am hiesigen Bahnhvf 
war der 23jährige Sohn des Holz- 
fuhrmanns Schneider damit beschäf- 
tigt, eine Winde an einen Stamm zu 
setzen. Die Winde rutschte aus, der 
Stamm kam in’s Rollen und erdrückke 
den jungen Mann, so daß er auf der 
Stelle todt war. 

Mannheim. Jm Alter von 54 
Jahren starb der Kaufmann FelixBas- 
sermann, Theilhaber der Großhand- 
lungssirma Bassermann u. HerscheL 
Der Verstorbene war lange JahreMit-- 
glied der Handelstammer und des-Wür- 
gerausschttsses. 

M a r l d o r f. Eheleute Gottfried 
Kempter erhielten anläleich ihrer gol- 
denen Hochzeit vom Großherzog ein 
Geschenk von 50 Mart. 

Miillhein1. Zu seiner Familie 
ist der Sattlermeister Gunzenhauser 
zurückgekehrt, der 1877 wegen Mordeg 
Zum Tode verurtheilt worden war. Er 
wurde zu lebenslänglichem Zuchthause 
begnadigt und jetzt, nach 25 Jahren, 
infolge der Jubiliiumsamnestie aus 
dem Zuchthause entlassen. 

Neuenheim Dem Fischer Ja- 
kob Hornung, welcher schon eine An- 
zahl Personen vom Tode des Ertrin- 
kens rettete, wurde durch den Amts- 
vorstand, Geh. Regierungs-roth Dr. 
Pfister, die ihm vom Großherzog zuge- 
dachte silberne Rettungsmedaille am 
Bande überreicht. 

N u ß b a eh lAmt Triberg). Witt- 
we Angelika Kienzler wurde wegen 
Kindsmords zu 12 Jahren Zuchthaus 
verurtheilt. 

Oberwiehl. Das Anwean 
des Landwirths E. Mutter brannte 
vollständig nieder. 

Oesingen. Jnfolge Blitz-: 
schlagg ging das-Haus des Thalbauern 
Andreas Heppler in jklammen aus. 

R a st a t t. An Stelle des verstor- 
,benen Bezirisrathg Reinhard Wörner 
in Forbach wurde Dr. Johann Dorn 
in Gernsbach als Mitglied des hiesigen 
Bezirtsraths ernannt. — Als die 
Wittwe Baumann, geb. Geiberling,. 
nach der Feldarbeit beim Nachhause-- 
gehen in einem Betviisserunggscnnal die 
Hände waschen wollte, bekam sie dag( 
Uebergetvicht, stürzte hinein und er- : 

tranl. 
Tibeinpfa kz. i 

Kaiserslauterin Die Po:" 
lizei verhaftete den Gießer Carl Vrech 
net-, der seiner Geliebten aus Eifer- 
sucht ;.:ehrere Stiche beigebracht hat. 

Ft n s e l. Aichmeister Andreas- 
Bauer hierselbst wurde auf seinen An- 
tqu nach stirchheimbolanden und 

Aichmeisiergehilse Friedrich Potticz 
von Landau nach hier versetzt. 

L a m b r e ch t. Die Waiiefabrit 
von F. Häußling brannte bis aus die 
Unifassungåmauern nieder. T 

M u ß b a ch. Geineinderathszmit « 

glied Heinrich Mallrich ll. ist gestor- 
Vclls Un sclllc leuc lklll Dck Elias 
mann, Bäckerincister Adam Buciimitl 
ler. 

N en st a d t. Hier stiirzte dass drei- 
jährige Tödkterchen deJ -ck-reiiser5 
Adam Sckerer von einem als Briitc 
dienenden Brett e hinter der Hartn ann- 

schen Halle in den Bach und rettete das 
Kind. 

Niederl)ochstadt· Die beiden 
hiesigen Biirger Friedrich Vetter til. 
und Heinrich But-, die besinuloigt mi- 

ren, am ZU. December Um die 
Scheuer des Bärte-re Michael Fren in 
Brand gesetzt zu haben, sind wieder 
außer Verfolgung gesetzt worden. 

Zeiccükcnöurg. »- 

Kavclgtors C. Wiehr nnd-! 
Frau begingen das Fest der silberne-i 
Hochzeit 

R tin t. Nach einem heftigen Fa: ; 

milienzwist hat sich der Gastwirth 
Schröder erhängt· 

Neubrandenburg. JU dek? 
Groszen Feranthoferstraße brannten die i 
Oetonomiegebände des Ackermanns 
Fritz Schröder total ab. 

N e u k a l e n. Die sechsjährigc 
Tocht r des Vorschnitters Schlalendori 

verMnnte sich in Abwesenheit der 
M er derartig am Kochherd, daß sie 
starb. 

O b e r h o s. Auf dem Schelsber- 
schen Rittergute wurden Scheunen und 
Ställe durch Feuer zerstört. 

Reh n a. Der Großherzog hat den 
Dr. med. De en zum-Sanitötrath und 
den Rentier Dübrock zum Commis-( 
sionsrath ernannt. 

Steie Ziädte. 
H a m b u rg here Eduard Ra- 

chalö, Seniotchef der weit iiber Hain- 
burg hinaus bekannten hiesigen Pianos 
fortefabril M. F. Rachals Fc Co» ifi 
im 65. Lebensjahre verschieden. —- 

Capitän Hölelmann, Führer des Am- 
sinckschen Schifer »An igone«, hat 
auf See durch Selbstmor geendet. —- 

Schwer verletzt aufgefunden wurde 
zwischen den Bahngeleifen des Nie- 
dernfelder Bahnhoses der Rangirer 
W. Th. Hennings. Vermuthlich ist er 
beim Rangiren einer Maschine von 

derselben erfaßt worden. — Der Bish- 
rige Sohn des Bartelsstraße 107 woh- 
nenden Kaufmanns-&#39; F F Scheel wurde 
von der Striißecibahn todtgefahren. 

xchiveiz. 
S ch r a n d e n. Der Bundesrath 

ernannte Herrn Kaspar Blumer von 

Schwanden, z. Z. Posiaspirant in 
Luzern, zum Postiommis in Zurich. 

S o l o t l) u r n. Jm 76. Lebens- 
jahre starb hier der bischöfliche Kanz- 
ler Joseph Bohrer, ehemals Pfarrer 
in Schaffhausen. 

S t a n s. Die Lands - Gemeinde 
von Nidwalden wählte als Land-»Im- 
miann Dr.Wyrsch und zumStaaihal- 
ter Businger, Wyrsch fand auch als 
Stänqderath wieder Bestätigung. 

S t. G allen. Der Miillierbzxr- 
sehe Schiller aus Göppingen, der crft 
seit wenigen Wochen in der Zweier- 
clenmühle angestellt war, steckte das 
Etablissement mittelst Ausschijitens 
des Petroleums in Brand, indem er 
aus einer Siurtnlaterne auf einen in« 
der sogenannten »Fruchtpntzerei« be- 
findlichen Haufen Fruchtstnub Betro- 
leum goß und dieses anziindete. 

I ngaen E n U :’,-)kr- altes 
Söhniilen des Mekrgers A"o:.z VIII-Ich 
im Hohleneich, fiel in ein-en Jauchebe- 
htilter und konnte nur als STI· «.,I- insp- 
aufxgzjvoen werden. 

ll n te r l u l in. Hier Hrannie das 
nnlentol site Wohnhaus d:-3,(«):17-esnde- 
s-.1":"reil«er-«Ii:iedek. Es liegt Brand- 
stiftimg vor. 

Hex iii ich. An einem Lernssjsxge ist 
A- 

thkenor Ungern-nich getzejescr tek 

:irni"«en·e1be-Schttle, geftsrrrt —- 

Dtts Bezitlsgericht Zitticlt verst. rthei lte 
lett L revifionsreifenden O .s«-:- Gewitt- 
t,.1rd it: Enge wegen Wer’7tina 1unger 
Leute für fremde, speziell ltelliindisglxe 
szieediienite zu Z sei Meintest »Di- 
fängt«is«50»ranl.3 Buße »ev» .«’.«-«»i. - 
ten titmtrllttng im Aksivbiiroerreclji. 

K r e u z l t ng e tt Un ere Gemein- 
de erwählte den Seininnrlehrer Jelz. 
Meter zum Ortsvorsteher. 

M r tt r. Schtniedemeiiies Jos:.21- 
scksrf fiel do n Segunenltooen ttttd .-.· 

lag einem Schäde ruch. 
» s· J 

Desterreichisgngarw 
Wie n. Jm Alter von 73 Jahren 

ist der betannte Historientnaler Profes- 
sor August Wörndle Ettler v. Adels- 
fried gestorben. —— Eheleute Hornik, 
Römergctsse 41, feierten die» goldene 
Hoclzeit — onlzbändler Johann Kai- 
ser, Triesteriz r. «.-&#39;Z, wurde tster denn 
Verdachte de r Brnndfkiftung in Haft 
genommen. —-- Wegen nndanerneer 
Krankheit stiirzke sich die 86jiii)rige 
Privnte Sinnen-.- Pollack, Springen- 
gnsse 27, attsxs rett: zweite-n Stockwerk 
in den Hofrautrt nnd war sofort todt. 
— Ei n Liteffe Die-J Erzbischofs Dr. 
Kolm lmt itt Hi« titovce feinem Leben 
durch einen Jltoolo erscluß ein Ende 
geweckt Der Tode welcher gleich- 
fallg Etohkt hieß, nur Angestellte r eins r 
großen hiesigen Firma m o b: fand sich 
in geschiis tlichett «.«el:g»«lettet in- 
Vinl nee. Daz- Mut io der That ist 
darin zu erblicken, dgl; seine Braut 
unmittelbar Vor oer Hochzeit Das- BI- 
lökniß ·ttit iksnt gelöst nein-. --— Dienst- 
magd Ilsorie Schwarz, thtgttsse 74 be- 
lsiextftet, stiirzte beim Fensterputzett aus 
reizt zweiten Steckt-est nnd trar feser 
tort. — Schwerthgcr Bette-of Gratfetz 
Brttnnengnsse :,24, tcim mit dem Zwei- 
cntte zu Full tttid erlitt eine Gehirner- 
set,iitterttng. 

B tt d n p e ft. Der Settionsrcth 
Ion cännnsdnsinislskZutn unt-i III-Io- fu- 

Xi Sctlion,(v:cr.1 seinosqlx hat in- 
seiner N olJI Iris-» Herrex.k1«.1sie, mit 
eigener Hand ieinettn Lesen ein Ende 
eenmchr.- Der Zic« ..i.:el: m «n«-gel)ilfe 
Johann Iirie ersehns, seine 
Geliebte-, die :klji.nriue iiijclin M»rie- 
Jlxnix1.tn, mm reie ii He rn s: bsi vier 
vKugeln in bin :«:i;) L::.5 Jlikiibchetr 
blieb auf der txlle t:b.; der junge 
Mann muri-e steerlI in L- ilincj;u:-il,)i- 
lal qebreclxt 

J ln r i D g d o r f. Jn: Jssiafchli nen- 

liuuie der ehe-erhifoan "l’"is:lcrei Fi- 
brilg ·- csieirllichsit exp..!-:D rte Die mit 
Dgszs qkhclpxe t.-:’ .l»),c. Tic anwesen- 
Den Llr teiicrk Hirn sinnen-in Itliiliizicy 

( w 2.-Js.rl)reall,i1, ,;.:ln.ci:le Stumm- 
Voll, 42 Jahre 1!t, (r1·::.::1 lfoniusim 
nen. 

G b r b e d V i T« a r Maskirte 
Räuber beben deeiiicm iilkc a l) Georg 
Laze überfallen u: 1 ii 1 leken erfijhsp 
lich verlelzt D;r Lieds-un Dcte hatte 
pocb die Flrait, sich mel; Hause zu« 
schleppen, doch geb er am folgenden 
Takte seinen Geist ens. 

G r a z. Professor Tr Adolf 
Farifct;, Vorstand d r Universitäts- 
tlinit fiir Heu tlrantbeiiem ist im Al- 
ter von U» Jahres-: gestorben. . 

wmueurlötanp 
E sch. Der Mineur M. Jacob 

wurde bei der Arbeit in Folge einer 
Explosiou vom Gestein getroffen nnd 
erheblich am Kopfe verletzt. 

M o n b o r f Der Arbeiter Kart- 
heiser - Müller In Monborf wurde von 
einem Eisenbahnzuge überfahren read· 
ihm die beiden Beine abgejchnittelb ’ 


